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ie Maklerfavoriten im gewerblichen 
chaden-/Unfallgeschäft 2017
ac) Die neu aufgelegte Studie „AssCompact AWARD – Gewerbliches Schaden-/Unfall -
eschäft 2017“ zeichnet die Favoriten der Makler und Mehrfachagenten im Geschäft der 
ewerblichen Schaden-/Unfallversicherungen aus. Gleichermaßen gibt sie Auskunft über 
ktuelle Entwicklungen und Meinungen.
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ie Auswirkungen der gesetzlichen und ökonomischen 
Veränderungen der letzten Jahre sind im Maklermarkt 
zunehmend spürbar. In der Folge hat die Bedeutung 

es Schaden-/Unfallgeschäftes zu- und die des Leben- und 
rankenversicherungsgeschäftes abgenommen. Neben dem 

tablierten privaten Schaden-/Unfallgeschäft verschiebt sich der 
okus vieler Makler zunehmend auch auf den gewerblichen 
nd industriellen Bereich, um sich einen soliden Bestand auf-
ubauen bzw. zu sichern und somit unabhängiger von Ab-
chlusscourtagen zu werden. Die Arbeit im Gewerbemarkt ist 
eizvoll und anspruchsvoll. Viele Unternehmen benötigen 
achliches Know-how und dementsprechend qualifizierte Be-
atung, um maßgeschneiderte Versicherungslösungen für ihre 
nternehmensrisiken zu erhalten. Auf Basis eines AssCompact 
oundtables im März dieses Jahres wurde mit Branchenver-

retern die Komplexität des Marktes diskutiert und ein neues 
tudiendesign entwickelt, das zunächst die beiden Produktlinien 
etriebs-/Berufshaftpflichtversicherungen und gewerbliche 
achversicherungen (zum Beispiel Gebäude, Inhalt, Betriebs-
nterbrechung) analysiert.

wei Produktlinien mit identischen Siegern

n der neu aufgelegten Studie „AssCompact AWARD –  
ewerbliches Schaden-/Unfallgeschäft 2017“ gewinnt die 
HV in beiden Bereichen vor AXA und Allianz. Platz 3 

eilt sich die Allianz in der Betriebs-/Berufshaftpflichtversi-
herung mit Rhion, die bei den Sachversicherungen Rang 4 
elegt. Die VHV weist in beiden Bereichen einen soliden 
orsprung auf. Allerdings sind die Plätze 2 bis 5 relativ eng 
eieinander und der VHV auf den Fersen. Die R+V liegt 
it zwei fünften Rängen ebenfalls in Reichweite.
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Betriebs-/Berufshaftpflichtversicherungen

Platz 1

Platz 2

Platz 3

Gewerbliche Sachversicherungen

Platz 1

Platz 2

Platz 3

VHV

AXA

Allianz, Rhion

VHV

AXA

Allianz
eterogenes Serviceniveau

bwohl das meiste Geschäft in beiden 
ntersuchten Bereichen auf die Top 5 
VHV, AXA, Allianz, Rhion und R+V) 
ällt, zeichnen sich andere – meist klei-
ere – Versicherer in den einzelnen Ser-
icekategorien durch bessere Bewertungen 
us. So erzielt die Haftpflichtkasse bei 
en Betriebs-/Berufshaftpflichtversiche-
ungen über alle Leistungskriterien 
inweg die besten Werte und kann das 
este Schaden management, das beste 
mage und das beste Preis-Leistungs-
erhältnis aufweisen. Neben der 
aftpflichtkasse erzielen Concordia, 
elvetia und Hiscox ebenfalls sehr 

ute Werte. Während die Concordia 
m Schadenmanagement mit der 
aftpflichtkasse gleichauf liegt, wird 
iscox die beste Tarifpolitik zugespro-

hen. Helvetia kann sich über die best-
ewertete Flexibilität der Produkte und 
arife freuen. Im Bereich der gewerbli-
hen Sachversicherungen  stehen Rhion 
nd Continentale an oberster Stelle. 
ährend die Continentale das beste 

mage genießt, glänzt Rhion im Preis-
eistungs-Verhältnis und der Tarifpoli-

ik. Das beste Schadenmanagement hat 
ach Ansicht der Makler und Mehr-

achagenten die AIG. Die nachstehende 
bbildung führt die  jeweils besten An-
ieter ausgewählter Kriterien auf:
ie Favoriten der Vermittler
asis des Rankings: Höhe des Geschäftsanteils 
 M
op

ic
 –

 F
ot

ol
ia

.c
om



O
M
v
l
w
f
m
e
w
u
g
P
 H
g
P
h

S
S

D
h
p
 e
 e
J
S
d
v
g
B
G

d
t
K
T
D
G
s
m
s
d
g
A
g
v
e
r
t
g
w
3
s
k
l
(
I
T
b
(
s
W
H
u
r

Z

A
l
a
B
D
Ø
w
g
n
u

Leistungskriterien

Schadenmanagement/- 
regulierung

Image/Verlässlichkeit/ 
Fairness

Preis-Leistungs-
 Verhältnis

Tarifpolitik

Bester Anbieter 
(Betriebs- und Berufshaftpflicht)

die Haftpflichtkasse, Concordia

die Haftpflichtkasse

die Haftpflichtkasse

Hiscox

Bester Anbieter 
(Sachversicherung)

AIG

Continentale 

Rhion

Rhion
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b die Versicherungsunternehmen in der Zukunft an 
arktanteilen gewinnen oder verlieren werden, hängt von 

ielen Faktoren ab, die nicht immer vorhersehbar sind. Al-
erdings hat sich der sogenannte Net-Promoter-Score (Netto -
eiterempfehlungswert, kurz NPS) als zentrale Kennzahl 

ür den zukünftigen Erfolg im Finanz- und Versicherungs-
arkt etabliert. Der NPS gibt Aufschluss darüber, ob mit 

iner positiven, gleichbleibenden oder rückläufigen Ent-
icklung zu rechnen ist, und bewegt sich zwischen –100 
nd +100 Punkten. Demnach sieht es laut Studie bei den 
ewerblichen Haftpflichtversicherungen bei Hiscox (57 
unkte), Helvetia (53 Punkte), VHV (52 Punkte), die 
aftpflichtkasse (47 Punkte) und Condor (45 Punkte) sehr 

ut aus. Bei den Sachversicherungen erzielen Rhion (52 
unkte), Helvetia und INTER (jeweils 47 Punkte) die 
öchsten Werte.

teigende Relevanz des gewerblichen  
chaden-/Unfallgeschäftes

ie Relevanz des gewerblichen Schaden-/Unfallgeschäftes 
at innerhalb der vergangenen fünf Jahre um 20 Prozent-
unkte zugenommen, auch das hat die Studienpremiere 
rgeben. Die befragten unabhängigen Vermittler sind sich 
inig, dass sich dieser Wachstumstrend in den nächsten fünf 
ahren fortsetzen wird, wenngleich nicht mehr so deutlich. 
prechen heute bereits 64% der unabhängigen Vermittler 
em gewerblichen Schaden-/Unfallgeschäft eine große Rele-
anz zu, wird ihm in fünf Jahren von 70% der Vermittler eine 
roße Relevanz zugesprochen. Aktuell vermitteln nahezu alle 
efragten gewerbliche Haftpflicht- und Sachversicherungen. 
ewerbliche Rechtsschutzversicherungen werden von 87% 
B

D
G
2
E
b
F
E
t
t
b

er Makler vermittelt. Dahinter folgen 
echnische Versicherungen mit 74%, 
fz-Flottenversicherungen mit 66%, 
ransportversicherungen mit 55%, 
&O-Versicherungen mit 43% sowie 
ruppenunfall- und Kredit-, Bürg-

chafts- und Kautionsversicherungen 
it knapp 40%. Das Thema Cyberver-

icherungen wird derzeit von 40% in 
er Beratung angesprochen, wenn-
leich noch relativ selten vermittelt.  
llerdings erwarten 83% der unabhän-
igen Vermittler hier einen stark positi-
en Umsatztrend in den kommenden 
in bis drei Jahren. Auch bei den ande-
en Produktlinien ist die Umsatzerwar-
ung durchweg optimistisch. In dem 
roßen und komplexen Markt der Ge-
erbeversicherungen verfolgen bereits 
3% der Maklerbetriebe einen strategi-
chen Branchen- bzw. Zielgruppenfo-
us und konzentrieren sich hauptsäch-

ich auf das Handwerk, Dienstleister 
zum Beispiel Gastronom & Hotelier, 
mmobilienmakler, IT-Dienstleister, 
ransportunternehmer, Unternehmens-
erater, Werbebranche) und Freiberufler 
zum Beispiel Anwalt, Arzt & Heilwe-
en, Architekt, Ingenieur, Steuerberater, 

irtschaftsprüfer). Der Fokus auf den 
andel, das produzierende Gewerbe 
nd die Landwirte ist hingegen noch 
elativ gering ausgeprägt.

ur Studie

n der durchgeführten Umfrage betei-
igten sich 284 Makler und Mehrfach-
genten aus dem Adresspool der bbg 
etriebsberatungs GmbH, Bayreuth. 
ie Stichprobe (Ø-Alter = 53,6 Jahre; 
-Berufserfahrung = 23,7 Jahre; 12,0% 
eiblich; 88,0% männlich) stellt ein sehr 
utes Abbild der Assekuranz- und Fi-
anzvermittler hinsichtlich der Alters- 
nd Geschlechtsstruktur dar.

ezug der Studie

ie Studie „AssCompact AWARD – 
ewerbliches Schaden-/Unfallgeschäft 

017“ kann zum Einzelpreis von 1.950 
uro zzgl. gesetzlicher MwSt. erwor-
en werden. Ansprechpartner ist  
lorian Stasch (Tel. 0921 7575838, 
-Mail: stasch@bbg-gruppe.de). Alle wei-

eren AssCompact Studien können im In-
ernet unter www.asscompact-studien.de 
ezogen werden. W
Die besten Anbieter anhand ausgewählter Leistungskriterien
Schadenmanagement, Image und Preis-Leistungs-Verhältnis sind wichtige Leistungskriterien im Schaden-/
Unfallgeschäft. Quelle Tabellen: AssCompact 
ie Studie „AssCompact AWARD – Gewerbliches Schaden-/Unfallgeschäft 2017“ 
ann unter www.asscompact-studien.de oder über nebenstehenden QR-Code 
ezogen werden.
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